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    Interpretationsaufsatz zu dem Roman „Der Prozess“ von Franz Kafka


     


    Kapitel 2, Seite 42, Z.7 – S.52, Z.11


     


    Der unvollendete, posthum am 1925 erschienene Roman fragmentarischen Charakters „Der Prozess“ von Franz Kafka (1883 bis 1924) entstand als Ergebnis der konfliktreichen Auseinandersetzung des Individuums mit seiner Umwelt, wobei der Autor vor allem den zentralen Begriff der Schuld thematisiert. Durch die Wörtlichnahme der Metaphorik „Mit sich selbst ins Gericht gehen“ trägt er unter anderem zur Veranschaulichung zwischenmenschlicher und psychischer Konflikte auf einer transzendent – allgemeingültigen Ebene bei.


     


    Der Textabschnitt, der im Folgenden einer genaueren Betrachtung unterzogen werden wird, ist Bestandteil des zweiten Kapitels und erstreckt sich von Seite 42, Zeile 7, bis hin zu Seite 52, Zeile 11.
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